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Europäische MobilitätsWoche

16. – 22. September 2012 

Preisverleihung  

Abschlussveranstaltung des Projektes 
„KilometerSammeln“

Die Woche der sanften Mobilität 

in Gallneukirchen

Zur Sitzung des Gallneukirchner Gemeinderates am 27. Juni 2012 – in der in Anlehnung an die „Charta von Brüssel“ 
der einstimmige Grundsatzbeschluss gefasst wurde, den Alltagsradverkehrsanteil in Gallneukirchen deutlich zu 
steigern – kamen Bürgermeisterin Gisela Gabauer und ein Großteil der Gallneukirchner Gemeinderäte mit dem Fahrrad!
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■■■     Sa 15. Sept. 2012, „Elektromobilität auf dem Vormarsch“
 09.00 bis 12.00 Uhr, Gemeindehof
Die MobilitätsGruppe des AK „KlimaBündnis Gallneukirchen“ lädt alle interessierten Bür-
gerInnen ein, sich schon am Vortag der MobilitäsWoche mit dieser umweltfreundlichen 
Möglichkeit der Fortbewegung auseinanderzusetzen und ein E-Auto (Mitsubishi i-MiEV), 
ein E-Moped (ELMOTO) oder ein E-Bike (KTM E-Trail) zu testen. 

Europäische MobilitätsWoche 

vom 16. – 22. September 2012

■■■     So, 16. Sept. 2012, „Zu Fuß oder mit dem Rad in die Kirche“
 
Der Fachausschuss Schöpfungsverantwortung der Pfarre Gallneukirchen lädt alle ein, 
an diesem Sonntag – aber auch in Zukunft öfter – das Auto stehen zu lassen und zu Fuß 
oder mit dem Rad die Sonntagsmesse zu besuchen.

Mit der „Europäischen MobilitätsWoche“ – die vom Klimabündnis OÖ organisiert wird – findet vom 16. bis 
22. September 2012 die europaweit größte Kampagne für nachhaltige und zukunftsfähige Mobilität statt. 
Auch die Stadtgemeinde Gallneukirchen setzt in dieser Woche Anreize und Aktionen, um Lust aufs zu Fuß 
gehen, Radfahren, Öffis, Carsharing und Elektromobilität zu machen.

Veranstaltungen

■■■     Fr, 21. Sept. 2012, „Bleib cool – geh‘ zur Schul‘!“   
 08.00 bis 12.00 Uhr, Schulfeld
Unter diesem Motto fällt der Startschuss für eine „Jahreskreis-Arbeit“ mit Schülerinnen 
und Schülern der drei Gallneukirchner Volksschulen zum Thema „Gesunde Gemeinde“. Bei 
der gemeinsamen Initiative des AK „Gesunde Gemeinde“ und der MobilitätsGruppe des AK 
„KlimaBündnis Gallneukirchen“ sollen SchülerInnen und Eltern dazu animiert werden, öfter 
zu Fuß zur Schule zu kommen bzw. die Kinder ohne Auto zur Schule zu bringen.

Neben der Erläuterung des Projektes durch GR Christian Kieslinger vom AK „Gesunde Gemeinde“ stehen an diesem 
Vormittag die Aktion „Sicher über die Straße“ mit Frau Inspektor Ruhmer, die Straßenmalaktion „Blühende Straßen“ 
des Klimabündnis OÖ sowie der „Zu-Fuß-Geh-Song“ des Schulchores der VS 2 am Programm.

■■■   Sa, 22. Sept. 2012, „FahrRad in Galli!“
 10.00 Uhr, Parkdeck der LMS Gallneukirchen

Im Rahmen der Initiative „FahrRad in Galli!“ findet am diesjährigen „Autofreien Tag“ - 
Gallneukirchen ist offiziell die „fahrradfreundlichste Gemeinde Oberösterreichs“ -  
bereits der dritte Rad-Aktionstag des heurigen Jahres statt, bei dem der Abschluss des 
Projektes „KilometerSammeln“ im Mittelpunkt steht. Weitere Themen sind der Startschuss 
für die „RadRegion Gusental“, eine Fahrradsegnung und die Präsentation des Videos zum 
Song „I bike Galli!“. Live-Musik der Band „Finders Keepers“ und der Stadtkapelle Gall-
neukirchen, ein Kinder-Rad-Parcours, das attraktive „Mobilitätswochen-Bonusheft“ und 
allerlei Rad-Infos runden das Programm ab. Bei einer gemeinsamen Fahrradrunde durch 
die zukünftige „RadHauptStadt des Mühlviertels“ wird – vorbehaltlich der rechtzeitigen 
behördlichen Genehmigung durch die Bezirkshauptmannschaft – von Bgm. Gisela Gabauer

das Befahren der Friedhofgasse für Radfahrer gegen die Einbahn freigegeben. Da Radfahren nicht nur Spaß macht und 
die Umwelt schont, sondern bekanntlich auch gesund ist und somit den Appetit anregt, ist auch für das leibliche Wohl gesorgt!
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■■■    “Mit dem Rad zur Arbeit nach Linz“

Einige Gallneukirchner fahren bereits jetzt täglich mit dem Rad nach Linz zur Arbeit. Wer sich dem 
„RadBotschafter“ Gottfried Pühringer anschließen möchte, kann das vom 17. bis 21. September gerne 
machen. Treffpunkt ist täglich um 06.30 Uhr beim „RadPoint Galli“. Gefahren wird bei jedem Wetter.

■■■    „E-Bike-Testen und kostenloser StVO-Check“

Besuchen Sie unsere örtlichen Fahrradhändler Doppler und Roth und machen Sie vom Angebot einer 
E-Bike-Testfahrt Gebrauch. Um sicher durch die feuchtkalten Herbst- und Wintermonate zu kommen, 
nutzen Sie aber auch die MobilitätsWoche um Bremsanlage, Lichtanlage und Bereifung Ihres Fahrrades 
vom kompetenten Personal überprüfen zu lassen.

■■■    „Probefahren mit dem Opel Ampera“
Der Opel Ampera – eine viersitzige Limousine – ist ein Elektrofahrzeug, das zusätzlich einen Benzin-
motor besitzt, der bei Bedarf den Elektromotor antreibt (Range Extender) und damit insgesamt eine 
Reichweite von ca. 500 Kilometern ermöglicht. Kommen Sie zwischen Mo, 17. und Fr, 21. September 
(jeweils 09.00 bis 16.00 Uhr) ins Autohaus Loitz und machen Sie eine Probefahrt!  

Rahmenprogramm Europäische MobilitätsWoche

Richtiges Fahrverhalten
Neben dem Ziel einer geringen Kilometerleistung gilt es, immer ein Auge auf den Kraftstoffverbrauch zu haben. Richtiger 
Reifendruck, Treibstofffresser wie Klimaanlagen wenig nutzen, kein unnötiges Gewicht, vorausschauender Fahrstil und 
rasch eingelegte höhere Gänge helfen Ihnen dabei, die Zapfsäule weniger oft nutzen zu müssen. 

Fahrgemeinschaften und Mitfahrbörsen
Vor allem in „Pendlergemeinden“ wie Gallneukirchen werden Fahrgemeinschaften und Mitfahrbörsen immer beliebter, 
denn mit zu fahren und andere mitfahren zu lassen lohnt sich: Wer drei Personen mitnimmt, kann die Fahrtkosten auf ein 
Viertel senken und leistet außerdem einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz. Mitfahrbörsen finden Sie z. B. unter www.
ooevv.at, www.compano.at oder www.fahrgemeinsam.at. Probieren Sie das Angebot selbst einmal aus oder lassen Sie – 
anstatt alleine zu fahren – andere mitfahren und lernen Sie so auch neue Menschen kennen.

Carsharing und Autoteilen
Durch Carsharing – aber auch durch nachbarschaftliches Autoteilen – werden nachweislich Individualfahrten reduziert 
und somit der Schadstoffausstoß erheblich gesenkt. Unter dem Motto „Gut unterwegs“ – einer Aktion der Gallneukirch-
ner Initiative „Gute Ideen für ein gutes Leben“ – wurde ein Autopool für Gallneukirchen angelegt der auf weitere Benutzer 
und „Autoteiler“ wartet. Nähere Informationen erhalten Sie bei Martin Danner vom AK „KlimaBündnis Gallneukirchen“ 
unter 0688/8135884 bzw. unter http://db.tt/le92CVy2. Einen Erfahrungsbericht zum Thema Autoteilen finden Sie unter 
http://db.tt/f3BEiJq2.

GAST - Gallneukirchner Anrufsammeltaxi 
Das Gallneukirchner Anrufsammeltaxi verkehrt zu fixen Abfahrtszeiten ab Linz und gilt nur für Gemeindebewohner. Der 
Fahrgast meldet seine Fahrt mindestens 30 Minuten vor der gewünschten Abfahrtszeit bei der Taxizentrale (0732/604060) 
an und entrichtet den Fahrpreis von 7,00 € nach Gallneukirchen – den Rest übernimmt die Stadtgemeinde. 

ÖV-Schnupperticket 
Das ÖV-Schnupperticket ist eine Verkehrsverbund-Fahrkarte, die von den Gallneukirchner BürgerInnen am Gemeindeamt 
um 2,50 € pro Tag entliehen werden kann und mit der man den Bus bis nach Linz einschließlich aller öffentlicher Verkehrs-
mittel im Linzer Stadtgebiet und retour preisgünstig nutzen kann. Nähere Informationen unter 07235/63155-142.

Neues aus dem OÖVV für Gallneukirchen
Neben der kommenden Einrichtung des DFI (autarkes elektronisches Fahrplan-System) am Marktplatz liegt das Jahr 2015 
mit der geplanten Landessonderausstellung in greifbarer Nähe. Eine wichtige Aufgabe wird es dabei sein, die Verkehrs-
ströme so zu leiten, dass Gallneukirchen möglichst frei von Autoverkehr bleiben kann. Der öffentliche Verkehr spielt dabei 
eine zentrale Rolle und neben dem verstärktem Einsatz von barrierefreien Bussen wird versucht, die Fahrzeitdichte zu 
erhöhen, um möglichst viele Menschen dazu zu bewegen, statt eines eigenen Fahrzeuges ein öffentliches Verkehrsmittel 
zu benutzten. 

Mobilitätstipps und Infobox 



4   Stadtblatt Gallneukirchen | September 2012

Stadtinformation

Impressum
Medieninhaber: Stadtgemeinde Gallneukirchen

Redakti on: Vzbgm. Dietmar Wiesinger, GR Bernhard Berger 
Druck: Friedrich VDV, 

klimaneutral auf Cyclus Recycling Papier
Gesamtkonzepti on: e-fact austria, Stephan Pfl ügler. 

Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Freitag 14. September letzter Tag zum  „KilometerSammeln“

Spätestens an diesem Tag werden bis 12.00 Uhr alle Tachostände abgelesen – später vorgelegte Tachometer wer-
den nicht mehr in die Wertung genommen. 
Am Samstag, dem 22. September 2012 findet im Rahmen der europäischen MobilitätsWoche die große Schluss-
veranstaltung statt. Damit Sie während der Veranstaltung weder Durst noch Hunger leiden müssen, wird die 
Fleischmanufaktur Riepl während der gesamten Veranstaltung Ihre Gaumenfreuden stillen. 
Ab ca. 9 .00 Uhr unterhält Sie die Stadtkapelle Gallneukirchen und wir freuen uns auf 
das Eintreffen der Sternfahrer aus den anderen Gusentalgemeinden. 
Pünktlich um 10.00 Uhr beginnen wir mit der Preisverleihung. 

Ihr Arbeitskreisleiter
Vzbgm. Dietmar Wiesinger

❚ Finders Keepers mit dem Song „I bike Galli!“
❚ Begrüßung durch Vzbgm. Dietmar Wiesinger und Obmann GR Bernhard Berger
❚ Grußworte Bgm. Gisela Gabauer
❚ Grußworte von Bgm. Ferdinand Kaineder (RadRegion Gusental)
❚ Festansprache von Umwelt-Landesrat Rudi Anschober
❚ Fahrradsegnung durch Pfarrer MMag. Klaus Dopler
❚ Musik der Rockband Queen: Bycicle Race
❚ Preisverleihung der einzelnen Kategorien
❚ Landeshymne, begleitet von der Stadtkapelle

Im Anschluss an die Festveranstaltung findet für die anwesenden Teilnehmer die Verlosung der durch unsere 
Sponsoren bereitgestellten Preise statt.

❚ Präsentation Video „I bike Galli!“
❚ Fahrradrunde durch Gallneukirchen mit 
      Obmann GR Bernhard Berger

Programm 

Bürgermeisterin für alle
Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

In unserer Stadtgemeinde sind die Grundideen der „sanften Mobilität“ und des 
„aktiven Klimaschutzes“ gut verankert und werden von vielen BürgerInnen aktiv mit-
getragen. Unser Hauptziel ist es derzeit, weitere attraktive Möglichkeiten in diesen 
Bereichen zur Verfügung zu stellen und damit eine weitere Steigerung der Lebens- und 
Umweltqualität für alle zu erreichen. Ein gutes Beispiel dafür ist die Zusammenarbeit 
mit der Leader-Region, um gemeinsam eine E-Ladestation bei der Tennishalle Gallneu-
kirchen vorzubereiten. Von großer Bedeutung ist, dass wir schon heute vorausschauend 
planen und handeln, um in Zukunft eine nachhaltige und umweltschonende Fortbewe-
gung zu ermöglichen. Die zahlreichen Aktionen der letzten Jahre haben dazu beigetra-
gen, dass das Bewusstsein und die Bereitschaft bei den BürgerInnen dafür vorhanden 
sind. Die Europäische MobilitätsWoche bietet mit einem 
interessanten Programm wieder die Möglichkeit, sich 
näher zum Thema der „sanften Mobilität“ zu informieren 
oder sich aktiv an Aktionen  zu beteiligen. 
Sicherlich ist auch für Sie etwas Interessantes 
dabei. Ich freue mich auf Ihr Kommen!


